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Amtliche Bekanntmachung
Städtische Commissionen

Uhr
P x titious Comtnission

Sitzung am Dienstag den S Juli cr Abends
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesord nun g
1 Petition Finger u Co 2 Berathung
2 Petition Englisch
Commission zur Abschätzung lanbwirthschast

licher Grundstucke
Sitzung am Mittwoch den 4 Juli cr Nachmittags

4 Uhr in der Rathsstube
Tagesordnung

Schätzung der Aecker welche vom Hospitale abgetrennt
und dem König Domäncnfiskus überwiesen worden sind

Commission für die Verwaltung des städtischen
Begräbnißweseus

Sitzung am Freitag den G Juli cr Nachmittags
4 Uhr in der Rathsstube

Tagesordnung
1 Errichtung emer Bedürfnißanstalt ouf dem Nord

friedhvfe
2 Beschlußfassung über eine zweckmäßige BePflanzung

der Rondele auf dem Nordfriedhofe
3 Berathung über Kaualisuung des Stadtgottesackers

In Gemäßheit des H 5 des unterm 28 Februar 1884
Seitens des Herrn Ministsrs erlassenen Regulativs für
die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse bringe ich hiermit
zur öffentlichen Kenntniß daß bei dem hiesigen Stadt
Ausschusse in der Zeit vom 21 Juli bis 1 September
cr Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur
schleunige Sachen zur Verhandlung kommen

Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien
ohne Einfluß

Halle a S den 1 Juli 1888
Namens des StadL Ausschusiss des Stadtkreises

Hltlle a S
Der Borsitzende Schneider

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom
14 Februar cr wird hierdurch als Beschluß der unter
zeichneten Wegepvlizeibehörde zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der hohe Kräm einschließlich des Durchgangs
durch Schmeerstraße 10 und durch die s g Psännerstube
am 1 April n Jrs einzuziehen ist da Einsprüche gegen
dieses Vorhaben nicht erhoben worden sind

Halle a S den 3 X Juni 1888
Die Polizei Verwaltung

BessenMche Stadtverordneten Sitzung

Montag den 2 Juli Nachmittag 4 Uhr
Vorsitzender Herr Bankier Bethcke
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Bürgermeister Schneider

Stadträthe Lohausen Jochmus Hildenhagen V Holly
Geh Justizrath Dryander

Der Herr Vorsitzende theilt den Inhalt eines Schreibens des
Oberhofmeisters Ihrer Maj der verwittweten Kaiserin Victoria
mit in welchem die hohe Frau ihren Dank für die wahre
Theilnahme ausspricht welche ihr die Stadt Halle bei dem er
schütternden Trauerfalle bewiesen hat

Ferner macht der Herr Vorsitzende davon Mittheilung daß
für die Tranerfeierlichkeit die seiiens der Universität für Se
Majestät Kaiser Friedrich abgehalten wurde der Stadtverord
netenversammlung 12 Karten zur Verfügung gestellt wenden
waren welche da ein die Vertheilung derselben betreffenderBeschluß der Versammlung bei der Kürze der Zeit nicht herbei
geführt werden konnte so ur Ausgabe gelangten daß Vor
sitzender und Schriftführer je eine Karte d e Finanzcommission
zwei Karten erhielt lnnd die übrigen acht Karten durchs Loos
vertheilt wurden

T O 1 Feststellung der Baufluchtlinie für die
Grundstücke alter Markt Nr 3 4 5 und Rannische
Straße 1 2 und 23 ReferentHerr Brauereibesitzer Schulze
Fällt aus

T O 2 Fluchtlinien Regulirung für das Grund
stück große Wallstraße 4Z lRe erent Herr Heiser Der
Conditor Ernst David hat die Feststellung der Fluchtlinie für
das Grundstück große Wallstraße Nr 42 beantragt Der Ma
gistrat eriucht die Versammlung sich damit einverstanden zu
erklären daß für das gedachte Grundstück eine Eckverbrechung
mit 3 Mtr Schenkellänge angenommen werde Referent be
fürwortet die Vorlage des Magistrats Herr Friedrich fragt
an ob es sich nicht empfehlen dürste das Grundstück etwas
nach der Straße vorzurücken wodurch es mit den übrigen
Häusern in eine Linie einrücken würde Herr Stadtbauraih
Lohausen weist darauf hin daß dadurch der durch das vor
springende Haus Nr 1 bereits vorbaudene Engpaß noch mehr
verengert werden würde auch sei die Zeit nicht abzusehen wo
dieses vorspringende Haus zum Theil beseitigt werden könnte
Mvgistratsvorlage wird angenommen

T O 3 Erwerb von Land welches an die Kuh
gasse zu entfallen hat Reser Herr Brauereibes Schulze
Fällt aus

T O 4 Kostenanschläge zu Titel X Lb betreffend
den diesjährigen Pilasterungs Etat Referent Herr
Dönitz Bei Aufstellung der Spezialanschläge für die im
laufenden Etat vorgesehenen Pflasterungen hat sich ergeben
daß für die Neupflasterung der Brüderstraße in Folge eines
bei der ursprünglichen Aufmessimg entstandenen Rechenfehlers
4000 Mk und bei der Hedwigstraße mit Rücksicht darauf daß
bei der Etatberaihung beschlossen wurde nur vor dem bebauten
Gymnasialgrundslücke Bordschwellen legen zn lassen 1250 Mk
eripart werden Summa 5250 Mk Die auf dem Mühlberg
und in der Mansselderstraße von der Ankergasse bis zur Rampe
der Schifferbrücke im Straßenkörper vorhandenen Kopf und
Reihensteine sind total unbrauchbar weshalb der Magistrat
anstatt der UmPflasterung die Neupslasternng vorschlägt
Die Versammlung wird ersucht sich mit diesem Vorschlage ein
verstanden zu erklärn und die nach den bezüglichen Anschlägen
noch erforderlichen 1900 resp 3000 Mk aus den vorangeführten
Ersparnissen bewilligen m wollen Außer den vorgenannten
Ersparnissen werden wie Referent darlegt an dem diesjährigen
Pflasteretat noch weitere 350 Mk erspart und beantragt der
Referent Genehmigung der Magistratsvorlage Der Hinweis

Herrn Loest daß sich in der Nähe der psännerschaftlicden
Kohlenbahn die Mansselderstraße so verenge daß nicht drei
Wagen neben einander fahren können während der daneben
befindliche Fußweg mehr als die nöthige Breite hat giebt Herrn
Stadtbaurath Lohaufen Veranlassung zu erklären daß der
Magistrat eine Verbreiterung des Straßendammes an dieser
Stelle in Erwägung ziehen werde Nach Herrn Loest s An
schauungen dürsten Mtr genügen Der Magistratz antrag
wird genehmigt

T O 5 Verkauf von Wegeflächen welche nach
Anlage des zwischen Kaiser und Viktoriastraße
belegenen Theiles der Kronprinzenstraße an Bau
blocks entfallen Resere t Herr Hildebrandt K
referent Herr Tombo Dec Maurermeister Friedrich Kuhut
Hierselbst hat den Antrag gestellt ihm die im beifolgenden
Plane gelb angelegten Wegeflächen welche nach Anlage
zwischen Kaiser und Vietoriastraße belegenen Theiles der
Kronprinzenstraße entbehrlich werden käuflich zu überlassen
Der Magistrat ersucht daher die Versammlung sich damit ein
verstanden erklären zu wollen daß diese Flächen deren feld
messerische Feststellung vorbehalten bleibt dem p Kuhnt zum
Einheitspreise von 10 M für das Quadratmeter unter der Be
dingung überlassen werden daß der vorbeuannte Theil der
Kronprwzeustraße innerhalb S Jahren auf Kosten des Käufers
ausgebaut werde Der Referent der Baukommission beantragt
Genehmigung ebenso der Korreferent der Finanzkommission
doch stellt letzterer gleichzeitig den Antrag daß Herr Kuhnt

den Geldbetrag sofort zu bezahlen hat Der Magistratsantrag
wird mit dem Zusätze der Ftnanzkommission angenommen

T O 6 Bewilligung der Kosten sür Herstellung
der B eleuch tun g der gewerblichen Zeichenschule
in der Ole ariusstraße Referent Herr Apelt Die
Kosten der Beleuchtung sind auf 2792 Mark veranschlagt und
beantragt der Magistrat Bewilligung derselben s Conto der
Anleihe Ursprünglich sind für diese Schule zu Beleuchtungszwecken
32 Gasarme vorgesehen Herr Ingenieur Meisel erachtet diele
Beleuchtung als für nicht genügend Nun sollen Regenerativ
brenner an Stelle der Gasarme angebracht werden Die
Finanzkommisston kann nicht unhin das vollständige Genügen
der Regenerativbrenner in der Zeichenschule etwas anzuzweifeln
und empfiehlt zwar Genehmigung der geforderten Summe
jedoch unter dem Vorbehalt daß erst Versuche mit Regenera
tivbrennern angestellt werden sollen und falls diese Beleuch
ungsproben gut ausfallen das Beschaffen der Regenerativ
brenner auf dem Wege der Wettbewerbung vergeben werden
solle Wird genehmigt

T O 7 Genehmigung des Entwurfs des zwischen
der St, dtgemeinde und Herrn Bartels abzuschlie
ßenden Kaufvertrages Referent Herr Arndt Korrefe
rent Herr Justizrath Herzfeld Der Magistrat legt den
Entwurf des zwischen der Stadtgemeinde Halle und dem Guts
besitzer Bartels in Gimritz abzuschließenden Kaufvertrages
welchen er mit den im Protokolle vom 4 Juni er festgestellten
Abänderungen genehmigt hat zur Genehmigung seitens der
Versammlung vor Er bemerkt dazu nur noch zu Z 7 daß dse
Versicherung gegen Hagelschaden zu Gunsten der Stadtge
memde zu erfolgen hat worauf Herr Bartels ohne weiteres
eingehen wird und daß im s 13 nachdem die Taxirung des
lebenden und todten Inventars stattgefunden hat im Stempel
interesse noch zu vermerken sein wird welcher Betrag des Kauf
preises ans die gekauften Mobilien entfällt Bekanntlich ist der
Kaufpreis auf 1125 000 M die Uebernahme für den Zeitraum
von 1890 92 festgesetzt worden Neuerdings ist der Magistrat
und Herr Bartels dahin überein gekommen daß die Uebergabe
bereits am 1 Juli 1889 erfolgen und der Kaufpreis auf
1105000 Mk herabgemindert werden soll Ausgeschlossen ist
bei dem Kaufe das sogenannte Feldschlößchen Herr Bartels
verpflichtet sich Alles in gutem Zustande zu erhalten Bäume
und Sträucher in ihrem jetzigen Bestände zu belassen auch so
vi l Futtervorrath zu übergeben daß derselbe ausreicht den
jetzigen Viehbestand bis zur nächsten Ernte zu ernähren Die
Finanzkominission schlägt vor anstatt bis zur nächsten Ernte
zu setzen bis zur vollendeten Ernte Nach verschiedenen ge
forderten und Aufklärungen zu welchem u A auch
die gehörte 5as G t 1 84 Morgen umfaßt genehmigte
die Versammlung 1 d e N b raahme des Gutes am 1 Juli
1839 2 die Kau summe von 1105000 M 3 die Umänderung
des betreffenden Passus bis zur nächsten Ernte in bis nach
vollendeter Ernte und sprach den Wunsch aus daß der Stadt
gestattet sein soll mit dem nothwendigen Brückenbau schon vor
dem 1 Juli 1889 beginnen zu dürfen Der Antrag Meyer
daß die Inventaraufnahme bis spätestens den 15 Juli cr zu
bewirken ist wird ebenfalls angenommen Seitens des Magi
strats war diese Ausnahme sowieso schon bis zum 10 Juli in
Aussicht genommen

T O 8 Bericht der Petitionskommission über
die Petition Finger Referent Herr Tombo Fällt
aus Desgleichen

T O 9 Bericht der Petitionskommission über
die Petition Kersten R fer Hr Baumeister Schulze

T O 10 Ertheilung der Decharge über die Rech
nung der katholischen Schule pro 886M Referent
Herr Welsch Die Rechnung liegt zur Superrevision und
Decharge Ertheilung vor Dieselbe ergiebt in Einnahme 9358
Mk 36 t fg in Ausgabe 9354 Mk 45 Pfg Bestand 3 Mk
91 Pfg Das Vermögen beträgt 14560 Mk Referent bean
tragt Entlastung nachdem er vorher einige Monita gezogen
hat So ist bei einer Rechnung von Schrödel 10 pCt Na att
bewilligt worden bei einer andern nicht Zeichenhefte sind 4
inventarisirt aber 5 bezahlt Der Magistrat wird deshalb er
sucht diese Punkte klar zu stellen Herr Tombo verlangt daß
der Rabatt noch nachträglich eingezogen werden solle Herr
Bürgermeister Schneid er erklärt daß die Bewilligung des
Rabatts als ei Recht nicht aufgefaßt werden kann da der
Magistrat einen diesbezüglichen Vertrag mit dem betreffenden
Buchhändler nicht abgeschlossen hat Die Versammlung ertheilt
Decharge unter Annahme der gezogenen Amendements

T O 1t Ertbeilung der Decharge über die Rech
MÄ Theater

Das Wallnertheater Ensemble setzte gestern sein Gast
spiel mit dem uns bereits von der vorigen Saison her
wohlbekannten Tollen Einfall von Karl Lauffs
fort Leider war die Vorstellung nicht so besucht als die
trefflichen Leistungen der Darsteller es mit Recht verdienen
wofür auch diesmal als bester Beweis der reiche Beifall
des Publikums und der wiederholte Hervorruf der Künst
ler gelten kann Fast noch mehr als die Amazone zeich
net den Tollen Einfall der bunte Wechsel der Scenen
und die Lebendigkeit des Dialogs aus ein umso ergiebigeres
Feld für die eigenartige Richtung des Wallner Ensembles
Neben den beiden Hauptfiguren dem Adalbert Bender des
Herrn Guthery und dem Birnstiel des Herrn Meißner
von denen jeder seine Rolle mit überwältigendem Humor
auszustatten verstand traten auch sämmtliche übrigen Rollen
so kurz sie immer sein mochten doch scharf und charak
teristisch hervor Herrn Ottbert lernten wir erst gestern
als Ernst Lüders recht würdigen Herr Alexander gab
den ewig nervösen Musikdirektor recht geschickt hätte aber
doch manchmal etwas weniger auftragen dürfen obwohl
er ja die Lacher immer aus seiner Seite hatte Von den
Damenrollen ist besonders die der Veronika hervorzuheben
deren Eifersucht Frau Wenck ganz prächtig zeichnete Frl
Leucht mann faßt den Charakter der Eoa Bender zu
sentimental auf dem Schwank zumal würde ein mehr
neckisches Wesen besser anstehen Auch litt das Verständ
ig häufig durch zu leise Aussprache Sehr Vortheilhast
gegen den Vorabend zeichnete sich Fräul Lehmann als
Operettensängerin Fifi Oritanska aus Frau Walther
T rost s Wittwe Müller war eine echte dem Leben abge
lauschte Gestaltung Die unbedeutenderen Rollen der Frie
derike Steinkopf und deren Tochter waren durch Fräul
Czillag und Frl Sascha gut vertreten Von Herzen
wünschen wir den fleißigen Künstlern für die nächsten No
vitäten ein volles Haus

Im Stadttheater geht morgen als 4 Ensemblegast
spiel der Mitglieder des Wallnertheaters in Berlin zum ersten
Msle der Schwank Mein Freund Lehmann von Fritz Bren

tano in Scene über dessen erfolgreiche Aufführungen am Lobe
theater in Breslau wir bereits berichtet haben In Bezug
auf die heute stattfindende erste Aufführung der Posse Die
Nachbarinnen wird uns noch mitgetheilt daß dieselbe nicht am
Carolatheater sondern am Stadttheater in Leipzig 20 Mal
durch die Wallner zur Darstellung gelangte

Klei MMHM mgen
sAnekdoten vom Kroll Engel j zirkuliren in großer

Anzahl und jede einzelne beweist die Schlagfertigkeit und den
treffenden Witz des Verstorbenen Einige fast noch ganz un
bekannte seien an dieser Stelle mitgetheilt Als Rath Engel
seinen Garten mit den neue prächtigen Beleuchtungsanlagen
vollendet hatte lud er weiland Kaiser Wilhelm zur Besichtig
ung ein Da es an jenem Abend regnete so war die Ankunft
des Kaisers zweifelhaft geworden Trotzdem kam ader
Monarch aber so unerwartet plöklich daß Engel sehr eilen
mußte um denselben noch an der Thüre empfangen zu können
Der Kaiser begrüßte den Rath huldvoll und ließ sich von ihm
den Garten zeigen Engel behielt den Hut in der Hand und
da es sehr regnete so forderte Kaiser Wilhelm ihn wiederholt
auf sich doch zu bedecken bis Engel endlich stammelte Ich be
komme den Hut nicht auf den Kopf es ist mei m Josef seiner
7 Ein Sänger meldet sich bei Kroll zum Gastspiel Engel
fragt ihn Wie viel wollen Sie Honorar Der Sänger ant
wortet Ich denke die Hälfte Was die Hälfte rutt
Engel aus so vieln hme ich bei Ihnen gar nicht ein Einst
unterhandelte er mit einer Sängerin behufs Engagement wollte
aber d e geforderte hohe Gage nicht geben Da bestellte er
sich die betreffende Dame in fein Bureau sagte ihr daß er sie
gern engagiren wolle aber sie müsse etwas herunterlassen
Wenn es weiter nichts ist Herr Rath, sagte die Sängerin

trat ans Fenster und ließ die Ronleauex herunter Wie
Engel zn einer Erbschaft kam ist noch nicht bekan t Bei einer
Zampa Aufführung sah Engel von seiner Loge aus daß eine
ältere Dame die unwohl geworden war plötzlich das Parquet
verließ Er ging ihr nach und führte sie in den Garten nach
einer Bank wo die Dame Plötzlich vom Herzschlage getroffen
starb Vier Wochen später erhält Engel die amtliche Mittheil
ung d ß jene Dame ihm 600 Mark hinterlassen habe Man
kann sich Engels Erstaunen denken Die Sache klärte sich
dahin auf daß die Dame den Hauswirth des Hauses in dem
sind einmal sterben würde testamentarisch bedacht hatte
Als einst in einer musikalischen Gesellschaft von der Tenor
misere an der königlichen Oper die Rede war sagte Engel
Wenn man in der Oper einen guten Tenor hören will muß

man ihn von Kroll holen Und als einer der Anwesenden
bemerkte daß Niemann doch auch ein guter Tenorist sei ent

gegnete er achselzuckend Niemann das mag sein er hat zwar
auch keine Stimme aber er zwingt s mit der Pla
stik Eine Engel nahestehende Dame fragte ihn einmal
warum auf feiner Sommeroper Bellmis Norma in vier an
statt wie sonst allgemein üblich in zwei Akten gegeben werde
Engel meinte schmunzelnd Es ist nicht wegen der Musik
aber es ist wegen dem Biere

sDie ,Tournüre Z spielte in einem Diebstablsprozeß
der am Montag vor dem Berliner Scböffenaericht zur Ver
handlung gelangte eine gewichtige Rolle Elife H die 17
jährige Tochter anständiger Eitern war in dem Goldfchmidt
scken Konfektionsgeschäft als Konfiktionärin angestellt und ge
noß das Vertrauen des Geschäftsinhabers in bes mderem Maße
Seil einiger Zeit verschwanden nun aus dem Geschäft in un
erklärlicher Weise große Stücke Sammet Plüsch und Tuch
und man zerbrach sich vergeblich den Kopf wie dieselben wohl
ihren Weg in s Freie nehmen könnten Endlich fiel dem In
haber auf daß mehrfach die Tournüre des sehr schlanken
und mädchenhaften Frl H bei ihrem Fortgang aus dem Ge
schäft einen weit größern Umfang zu haben schien als vorher
und als eines Abends dieser Auswuchs der Frauenmode
übermäßig angeschwollen schien hielt man es doch für geboten
demselben eine nähere Untersuchung zu widmen wobei sich denn
ergab daß das junge Mädchen eben im Begriffe war einen
gaiuen Kinderpaletot den sie sich mittels Bindfadens um die
Taille gebunden in Tonrnürenform aus dem Geschäftsraum
hmauszubugsiren Das diebische Fräulein gestand denn auch
bald zu daß sie in etwa zehn Fällen die vermißten Stoffe in
derselben Weise weggebracht habe Ganze Thränenströme ent
quollen am Montag vor Gericht den noch recht unschuldig
dreu schauenden Augen der jungen Spitzbübin als der Staats
anwalt mit Rücksicht auf die bewiesene Verschlagenheit 6
Wochen Gefängniß gegen sie beantragte Der Bestohlene
selbst legte aber für die Angeklagte ein gutes Wort ein indem
er darauf hinwies daß dieselbe einer gewissen Stehlmanie
zum Oofer gefallen ist Das Mädchen spielt nämlich trotz
ihrer 17 Jahre uoch außerordentlich gern mit der Puppe und
es ist festgestellt daß sie die Stücke Sammet Plüsch c zumeist
in der unsinnigsten Weise zerrissen hat um sie als Puppen
lappen u dgl m zu verwenden Mit Rücksicht hierauf be
wahrte der Gerichtshof das Mädchen noch einmal vor der
entehrenden Gefängnißstrafe und ließ es bei einem Verweise
bewenden

sAlter schützt vor Heirath nicht Wie Münchener
Blätter berichten wurde am 26 d in dem bayerischen Flecken
Kotztmg ein Privatier Klimmer 79 Jahre alt mit der 65 Jahre
alten Jungfrau Anna Geiger Hausbesitzerin getraut Das
Brautpaar zählt zusammen 144 Jahre die beiden Trauzeugen
137 Jahre



nung des Wasserwerks pro 1885 86 Referent Herr
Sckmidt Die Rechnung der Wasserwerkskasse pro 1885 86 liegt
zur Snperrepistvn und Decharge Crtheilung vor Dieselbe ergiebt
in Einnahme 605179 Mk 03 P g in Ausgabe 573975 Mk 25 Pfg
Bestand 31203 Mk 78 Pfg Referent beantragt Decharge unter
Vermerk einiger kleinen Differenzposten der Ausgabe und Ein
nahme die nicht Anspruch auf völlige Korrektheit haben
Ferner spricht er den Wunsch aus daß die Standrohre der
Hydranten durchweg so beschaffen sein möchten daß kein Wasser
daneben unnützerweise herausspritzt Herr Lwowski erklärt
daß die Standrohre vollständig auf die Hydranten passen und
wenn dies einmal nicht der Fall gewesen sei so müsse dies auf
eine überall vorkommende Beschädigung zurückgeführt und als
eine seltene Ausnahme betrachtet werden Die Decharge wird
ertheilt und den gezogenen Vermerken zugestimmt

T O 12 Antrag auf Befprengung der neuen Promenade und des Moritzzwingers Referent Herr
Schmidt Herr Schmidt und Genossen haben in der Sitz
ung am 25 Juni folgenden Antrag eingebracht Der Ma
gistrat wird ersucht dafür Sorge zu tragen daß die Prome
nadenwege der neuen Promenade und des Moritzzwingers
täglich durch die städtischen Sprengwägen mit gesprengt wer
den Referent führt aus daß durch die Sprengung der Wege
nicht nur der Staub niedergeschlagen sondern auch der Weg
gefestigt und der lockere grobe Sand an den Boden gebunden
wird Herr v Holly versichert daß dicke Angelegenheit seitens
des Magistrats der Be prengungscommission zur Begutachtung
vorgelegt werden wird Herr Friedrich findet die hall
Straßenbesprengnng unzureichend da nur 6 7 Wagen im
Gange sind und der Straßen immer mehr werden Herr v
Holly erklärt daß die Anzahl der Sprengwagen allerdings
ungenügend ist aber nicht mehr mit dem jetzigen Material
geleistet werden kann Ein Sprengwagen durchführt täglich
eine Strecke von 9 10 Kilometer zudem hat seiner Zeit sich
die Stadtverordnetenversammlung nur schwer zu einer Ver
mehrung der Sprengwagen entschließen können Wenn aus
reichend gesprengt werden soll dann ist die doppelte Anzahl
der Sprengwagen nöthig Auch die Bedienungsmannschaft
zum Füllen welche aus lauter sachverständigen Leuten bestehen
muß bedarf einer erheblichen Vermehrung Zudem kommt
noch in Betracht daß wenn jetzt diese oder jene Straße ohne
Sprengung bleibt dies auf Rechnung des üblen Pflasters ge
setzt werden muß welches den Wagen schädigt und sogar gänz
lich ruinirt Herr Arudt äußert sich im Sinne des Refe
renten Die Promenadenwegs müssen auch um des willen
gesprengt werden damit sie Festigkeit erlangen Herr Lwowski
macht auf eine Einrichtung an Sprengwagen neuerer Kon
struktion aufmerksam durch welche das Wasser weithin seitlich
geschleudert wird und somit ein Besahren der Promenadenwege
nicht unbedingt nöthig macht Herr Sanitätsrath Dr Hüll
mann hält das Sprengen der Straßen im hygienischen Interesse
für dringend geboten auch an nicht warmen aber sehr win
digen Tagen Die Versammlung schließt sich dem Antrag
Sckmidt an

T O 13 Antrag auf Erstattung von Prozeßkosten
Referent Herr Prof Löning Bei Gelegenheit eines Neu

baues auf dem Grundstück des Kaufmanns Eugen Zell hier
Krausenstraße Nr 18 sind von demselben für dieses Grundstück
121,50 Mk Kanalanschlußgebühren erfordert worden welche nach
langwierigen Verhandlungen schließlich im Wege des Zwangs
verfahrens eingezogen sind Es war dabei übersehen worden
daß ausweislich der Polizeiakten die Kanalanschlußgebühren für
das gedachte Grundstück bereits im Jahre 1832 von seiner Vor
besitzerin Wittwe Dankwarth gezahlt worden sind nud nachdem
dieses Versehen festgestellt worden ist die Rückzahlung an den
e Zell erfolgt Inzwischen hatte derselbe aber seinen Vorbe

sitzer den Generalagenten Max Reiche hier wegen Erstatttung
jenes Betrages nebst 60,75 M antheilige Kosten für Herstell
ung der Gasleitung die ebenfalls zwangsweise von ihm einge
zogen waren als regreßpflichtig klagend in Anspruch genommen
und ist mit seiner Klage rechtskräftig kostenpflichtig abgewiesen
worden Er verlangt jetzt von der Stadt mit Rücksicht auf das
vorgekommene Versehen Erstattung der ihm entstandenen Pro
zeßkosten insoweit dieselben nicht schon durch den Prozeß über
60,75 M entstanden sein würden Der Magistrat ist bei dieser
Sachlage zwar der Ansicht daß dem e Zell ein Rechtsanspruch
auf Kostenerstattung nicht zusteht weil er in der Lage gewesen
wäre gegen die zu Unrecht ergangenen diesseitigen Beschlüsse
die Klage im Verwaltungsstreitverfahren zu erHeden Anderer
seits aber scheint dem Magistrat die Erstattung jener Kosten der
Billigkeit zu entsprechen denn jedenfalls beruht die wiederholte
Einforderung der Kanalanschlußgebühren auf einem Versehen
und für den c Zell war es immerhin schwierig sich über deren
Entrichtung durch die 2c Dankwarth zu mformiren Der Ma
gistrat hat daher beschlossen dem c Zell die 31 Mark 50
Pfennige betragenden Kosten unter der Bedingung zu er
statten daß derselbe auf weiter gehende Ansprüche verzich
tet Die Versammlung wird ersucht diesem Beschlusse bei
zutreten Referent findet es vollständig gerecht daß Herrn
Zell die Kosten zurückerstattet weiden und beantragt Geneh
migung In der sich zu einer gewissen Erregtheit zuspitzenden
Besprechung spricht Herr Friedrich aus daß da das Versehen
von einem Beamten des Magistrats gemacht worden sei dieser
auch nicht aber der Stadtsäckel dafür aufzukommen habe Hr
Bürgermeister Schneider giebt zu erwägen daß das Ver
sehen ein wohl entschuldbares und einem langjährigen treuen
jetzt nicht mehr amtirenden Magistratsmitgliede untergelaufen sei
Werde trotz der hieraus hervorgehenden Billigkeitsgründe von
der Versammlung Indemnität nicht ausgesprochen so müsse der
Magistrat abwarten daß Herr Zell gegen chn den Rechtsweg
beschreite um eventuell gegen den damaligen Decernenten Re
greß nehmen zu können Daß das Versehen vorgekommen sei
habe ganz vornehmlich seinen Grund in der bestandenen unge
nügenden Scheidung der Zuständigkeiten des Magistrats nnd
der Polizei Verwaltung Herr Löst spricht in gleichem Sinne
wie Herr Friedrich während Herr Justizrath Herzfeld den
Magistrats Autrag befürwortet indessen das Rech des Herrn
Zell das Geld vom Magistrate zurückzufordern für unbestreit
bar erachtet Auch Herr Professor Löning nimmt zuletzt noch
zu diesem interessanten Fall Stellung Er spricht die Ansicht
aus daß es nicht nur die Billigkeit sondern auch das Recht er
heischt dem pp Zell das Geld zurückzuerstatten Einen etwa gegen
den Magistrat einzuleitenden Rechtsstreit werde dieser sicher
verlieren Außerdem hält er es für unbillig den pp Zell noch
mals auf Beschreitung des Rechtsweges zu verweisen Der
Magistratsantrag wird angenommen

Nachträglich wurde noch Folgendes erledigt Der
Magistrat beabsichtigt eine Revision der Grund und Mieths
steuer vornehmen zu lassen Die letzte wurde 1874 bewirkt
Die Stadt soll zu diesem Zwecke in 4 Reviere getheilt und
jedes Revier einer Kommission von 8 Herren zusammen 32
überwiesen werden Der Magistrat hatte 25 Herren für aus
reichend erachtet Die Arbeit welche etwa 4000 Abschätzungen
umfaßt soll Anfang September beginnen und 4 Monate dauern
so daß das Ergebniß April s k ins Praktische übersetzt werden
kann Herr Friedrich beantragt die Wahl von 40 Kommis
sionsmitgliedern der Referent Herr Arndt 32 Der Antrag
des Herrn Arndt wird genehmigt Die bishecige Kommission
besteht aus folgenden Mitgliedern welche weiter suuktioniren
werden Die Herren Major Degenkolbe Stadtverordnete Zan
der Friedrich Arndt Luge Hciser Baumeister Knoch und
Zimmermeister Pfaul In die 1 Abtheilung wurden gewählt
die Herren Zimmermeister Seidel Maurermeister Hofmann
Buchbinder K oßmann Zimmermeister Stephan Kaufmann
Hernau Ziegeleibesitzer Schaaf 2 Abtheilung die Herren

Maurermstr Lücke Kaufm Tb Stade Rent Bonstedt Ingen
Reuter Architekt Herr Baumstr Gygas 3 Abtheil die Herren
Kaufmann Gans Zimmermeister Dönitz Kaufmann Drechsler
4 Abtheilung die Herren Maurermeister Henze Tischlermeister
Schönbrodt Hausbesitzer F Reiche Zimmermeister Schatz
Stellmachermeister Frenzel Zimmermeister Zabel Stärkefabri
kant Hahn Als Stellvertreter die Herren Maurermeister
Grothe Zimmermeister Thiemann Maurermeister Knlisch
Maurermstr Erlecke Architekt Stengel Maurermstr Schöne
mann Baumeister Giese Zimmermeister Albrecht Zimmer
meister Schrävler Maurermeister Kuhnt Maurermeister
Günther Ende der Sitzung gegen 8 Uhr

KW der MM Nlck MUSklNW
Un der Königlichen Turnlehrer Bilduugsau

stalt zu Berlin wird zu Anfang Oktober d I ein neuer
Cnrstis eröffnet Der Unterrichtsminister giebt dies den Pro
Vinzial Regierungen zur weiteren Verbeitung imit dem Bemer
ken bekannt daß nachdem im vorigen Jahre wiederum einige
als Schüler aufgenommene Bewerber wegen ungenügender
Turnfertigkeit entlassen werden mußten die anmeldende Be
hörde sich von der genügenden Turnfertigkeit der Anzumelden
den Ueberzeugung zu verschaffen hat

Mn Wechsel in der Leitung der Glauchaischen
Kleinkinder Bewahranstalt in der Langestraße tritt mit dem
1 Oktober d Js ein indem die beiden Fräulein Schaaf
welche der Anstalt 8 Jahre lang mit Pflichttreue und
gewissenhafter Sorgfalt vorgestanden auf ihren Wunsch
die Stelle verlassen Die neue Leiterin wird Fräulein
Elisabeth Winkler Dieselbe ist im Mutterhause zu
Halberstadt vorgebildet und hat die Kinder Bewahranstalt
in Merseburg 3 Jahre hindurch geleitet

Zum Bundesschi eßen Für Festkarten welche
zum Festzuge allen sonstigen Vergnügungen auf dem Fest
Platze und zum ungehinderten Ein und Allsgang nach
und von demselben berechtigen werden 5 Mk erhoben
Die gewöhnlichen Eintrittskarten kosten am 1 Festtage
1 Mk an den anderen 50 Pfg für Erwachsene Kinder
zahlen die Hälfte Für die Zeit des Vorbesuchs des
Festplatzes werden Billets in anderer Farbe hergestellt
Von den Besuchern desselben in dieser Zeit 22 bis
28 Juli wird ein Entree von 20 Pf für Erwachsene
von 10 Pf für Kinder erhoben

Der hiesige Bezirksoerein des Preuß Be
amtenverein s hat mit Rücksicht auf die Todessälle
der beiden Kaiser in denen der Verein noch besonders den
Verlust seiner ersten beiden Allerhöchsten Protektoren zu
beklagen hat in diesem Jahre von der Abhaltung eines
Sommerfestes Abstand genommen

sWerk meister Verei n In der gestrigen Monats
versammlung hielt der Vorsitzende einen lehrreichen Vor
trag über Galvanoplastik der durch Vorführung von
Apparaten zc unterstützt wurde Dic gel gte Vierteljahrs
rechnung ergab in Einnahme 727,85 in Ausgabe 613,17
Mk Das Vermögen der Kasse erhöhe sich danach auf
1043,73 Mk Das Stiftungsfest wird am 21 d M
im Prinz Carl gefeiert

sDie hiesige Barbier und Friseur Innung
beschloß in ihrer gestern abgeh ltenen Quartalversammlung
nach Neuwahl des Vorstandes bei der Königl Regierung
darüber vorstellig za werden daß itt der Innung ein
einheitlicher Preis für Bedienung in sämmtlichen offenen
Geschälten des Berufes Platz greise uno daß bei Ueber
tretungen die Betreffenden mit Strafe belegt eventl aas
der Innung ausgeschlossen werden können

Patentertheilun g Vom Kaiserlichen Patent
amt ist der Halle schen Maschinen und Dampfkessel Ar
maturenfabrik Dicker und Werneburg Hierselbst ein Patent
ertheilt worden auf eine Schmierpumpe mit für bestimmte
Widetstandsgröße im Druckrohr einstellbarer Federbelast
ung des selbstthätigen Druckschiebers

M a sch in enhaus s Mit den Vorarbeiten zur Er
richtung eines neuen Maschinenhauses in der Halle auf
dem Terrain der consolidirten Halle schen Psännerschaft
an Stelle des alten unschönen Gebäudes ist begonnen
worden

Schwindler j Von einem Manne der sich als frühe
ren Salinenbeamten Sch ausgab sind zwei Frauen Hierselbst
dadurch beschwindelt worden daß sie jenem der ihnen vorspie
gelte er sei ein vermögender Mann und könne über 5 6000
Thaler veMgen Geld liehen Die eine der Frauen hat ihm
nach und nach 1445 M die anders 963 M geborgt Der
Schwindler welcher hier in der Luckengasse gewohnt hat nnd
mehrere Häuser zu besitzen vorgab ist jetzt spurlos verschwun
den und sind die Leute um ihr Geld betrogen

sUnglückssall Rohheit j Der 9jährige Sohn des
Handarbeiters W in Priesigk erlitt am Sonntag durch Stolpern
über einen Baumstamm einen schweren Bruch des Oberarmes

Als der Stellmachermstr D aus Horla am Sonnabend
Abend auf dem Hofe der dortigen Gemeindeschenke sich mit
einem anderen Manne unterhielt wurden Plötzlich aus unmit
telbarer Nähe mehrere große Steine geschleuder wovon einer
den Genannten so unglücklich traf daß er einen komplizirten
Beinbruch erlitt Der Verdacht die rohe That verübt zu
haben fällt auf einen dortigen Oekonomen

sErwischt j Die aus dem St Johannis Asyl in Bern
burg entwichene unverehelichte Rosalie Lehmann aus Groß
Oerner ist am vergangenen Sonntag vom Gendarm Harimann
in Giebichenstein ermittelt und festgenommen worden

lPolizein a chrichten j Bei dem am Sonnabend Abend
in der Augustastraße stattgehabten Brande ist einem Schuh
machergesellen eine silberne Taschenuhr mit Sekundenzeiger
aus der Westentasche entwendet worden Gestern Abend
wurden 2 Personen dabei betroffen als sie in der gr Klansstr
bei einem Trödler eine Cylinderuhr mit Goldrand verkaufen
wollten Die Trödlerfrau rief jedoch einen gerade vorüber
gehenden Polizeibeamten herbei da ihr die Sache verdächtig
vorkam Die Beiden wurden zur Haft gebracht wo sie zuge
standen die Uhr einem Reisenden gestohlen zu haben

Paulus Ausführung der Sing Akademie W
Die Sing Akademie brachte unter Leitung ihres Dirigenten

Herrn Musikdirektor Reubke am letzten Freitag in der Markt
kirche Mendelssohn s Paulus zur Ausführung Wir
freuten uns lange vorher aufrichtig über diese Wahl denn das
Oratorium ist ein edles schönes Werk voll tiefreligiöser Ge

sinnnng in des Wortes schönster Bedeutung Wer würde nicht
gefesselt von all dem Musikalisch Meisterlich Getroffenen vo
dem durchgängig edlen Gesang dieser Vermählung des Wortes
mit dem Ton der Sprache mit der Musik sodas wir alles
wie in leibhaftiger Tiefe erblicken Dazu die Anmuth die über
das Ganze wie hingehaucht ist auf der anderen Seite die
Frische der Pracht uud machtvollen Chöre das unvergängliche
Colorit in der Instrumentation des vollkommen ausgebil
deten Styles der Nöeisterschast in allen Formen der Setzkunst
nicht zu gedenken Seit langen Jahren hatten wir dieses
Werk von der Sing Akademie nicht gehört und waren ihr um
so dankbarer und mit tws gewiß Jeder der höchst zahlreich
versammelten Zuhörer Was nun die Ausführung selbst anbe
trifft so war dieselbe seitens des Chors eine in allen Theilen
vorzüglich vorbereitete und höchst gelungene Die zahlreichen
Choruummeru um die Dauer der Aufführung welche immer
noch 2 sz Stunde währte etwas abzukürzen hatte der Dirigent
in richtiger Wahl 2 der weniger interessanten Chöre ebenso
das zweite Duett fortgelassen wurden in feinsinniger formvoll
endeter Weise wiedergegeben wie das von der Sing Akademie
eigentlich selbstverständlich ist Gewaltig traten die vom Com
pcmisten groß nnd breit angelegten Chöre wie gleich der Ein
gangschor dann das Mache dich auf werde Licht nnd O
welch eine Tiefe ferner der Schlußchor heraus Ganz beson
ders müssen wir aber der Sing Akademie dankbar sein daß sie
uns den überaus schwierigen stimmigen Eingangschor des
zweiten Theiles Der Erdkreis ist nun des Herrn vollstän
dig ohne den sonst beliebten großen Sprung gab Die Schwie
rigkeiten dieses gewaltigen Chores sind groß umso größer
aber die Glanzleistung der Sing Akademie Innig und herz
lich gelangen die Choräle und die wunderschönen Stücke Siehe
wir preisen selig Der Herr wird die Thränen abwischen
und die Perle des Werkes Welch eine Liebe Mit drama
tischer Wahrheit wurden die fanatischen Chöre der Jnden wie
dergegeben und müssen wir hier ganz besonders den ebensalls
bei vielen Aufführungen ob seiner Schwierigkeiten weggelasse
nen Chor Ist das nicht der zu Jerusalem hervorheben
Eine vom Dirigenten eingeführte Tempo Nuance möchten wir
nicht unerwähnt lassen weil dieselbe einen geradezu packenden
Eindruck machte Er nahm in dem Ciwral Wachet auf ruft
uns die Stimme die den einzelnen Choralzeilen folgende Fan
fare der Blechbläser stets beinahe nm die Hälfte langsamer
wodurch eine überwältigende Wirkung erzielt wurde Bei
früheren Aufführungen des Paulus konnten wir immer beim
Anhören dieser Stelle das peinliche Gefühl einer man ver
zeihe uns Posthornleistnng nicht los werde Ebenso wie
der Chor war das Orchester voll und ganz bei der Sache
Einige voreilige Striche des Streichquartetts bei einigen Reci
citativen wollen wir nicht zu hoch anrechnen Schließlich
uns zu den vier Solisten wendend gedenken wir zuerst des
Künstlerpaares Hildach welches in altbekannter Meisterschaft
in seinen Soloparthien die Zuhörer von der ersten bis zur
letzten Note fesselte und entzückte In Fräulein Witting aus
Dresden lernten wir eine junge Sängerin mit ungemein sym
pathischer Altstimme kennen Wir müssen gestehen die schöne
Arie Doch der Herr vergißt die Seinen nicht noch selten
in so herzlicher inniger Weise gehört zu haben Wenig be
friedigte uns zu unserem lebhaften Bedauern für die schöne
Aufführung der Vertreter der Tenorparthie Herr Benkert aus
Dresden Da derselbe aber wie wir hören mit einer starken
körperlichen Indisposition zu kämpfen hatte wollen wir unsüber ihn kein abschließendes Urtheil erlauben Herrn Musik
direktor Reubke und seiner Sing Akademie sprechen wir zum
Schluß unsere volle Anerkennung und unseren aufrichtigsten
Dank für den uns gebotenen Kunstgenuß aus Reh walt

Standesamt Halle o Meldung vom 2 Juli
Aufgeboten Der Schneider Franz Gottfried Wilhelm

Thiele Geiststr 18 uud Wilhelmine Amalie Marie Renneberg
Herrenstr 1 Der Maschinen Techniker Wilhelm Richard
Max Riemert Magdeburg und Bertha Marie Luise Trolle
Leipzigerstr 62 Der Cigarrenarbeiter Hermann Friedrich
Wilhelm Lisch und Minna Marie Friederike Müller Spitze
24 Der Lackierer Gottfried Otto Wnrzler vor dem Stein
thor 10 und Anna Luise Emma Schmidt Meckelstr 15 Der
Kesselschmiedemstr Friedrich Ferdinand Pätz Merseburgerstr
37 und Sophie Emilie Auguste Paul Töpferplan 2 Der
Schachtarbeiter Albert Friedrich Karl Zimmermann Beefedau
und Emilie Auguste Lehmann Trebitz bei Comiern Der
Zimmergesell Friedrich Karl Wolf Oberthau u d Friederike
Henriette Scbauseil Klaust or Vorstadt 14

Eheschließungen Der Handarbeiter Andreas Wilhelm
Klostermann und Wilhelmine Friederike Rosalie Engelbrecht
Knttelhos 4 Der Kürschner Friedrich Karl Paul Hellwig
alter Markt 1 uud Luise Jungblut Leipzigerstr 24

Berichtigung In dem Verzeichniß der Eheschließungen
vom 9 Juni er ist die Eheschließung des Kunst und Handels
gärtner Stolze Magdeburgerstr 27 mit Anna Krahl irrthüm
lich aufgenommen

Geboren Dem Eisendreher Paul Schönbrodt 1 S Georg
Paul Freiimselde Dem Handarbeiter August Berger 1 S
Friedrich August Anton Lessingstr 14 Dem Gießermeister
August Niemenschneider 1 S Karl Wilhelm Schimmelstr 6
1 unehel T

Gestorben Des Handarbeiter Martin Drajewski S todtg
Schmiedstr 4 Des Handelsmann Karl Müller S Friedrich
Wilhelm 3 M 15 T kl Ulcichstr 35 Des Kansmann Louis
Gärtner T Anna Elsbeth 2 M 20 T Rannischestr 6
Des Schlosser Edvard Schaaf S todigeb gr Wallstr 1ä
Des Schlosser Albert Melzer T Luise Auguste 9 M 14 T
Weingärten 18 Des Maler Hermann Wöller Ehefrau Ama
lie Friederike Therese geb Lehmann 27 I 10 M Mittelwache
15 DeS Schachtmstr Robert Scholz T Ernestine Marie
3 M 15 T alter Markt 18 Des Chorsänger Ludwig
Rottig T Emilie Dora Friederike 10 M 24 T Brnnnenplatz
4 Die Brauer Wittwe Henriette Dobeneck geb Braune 53
1 1M 23 T Diakonisscnhaus Die Maurer Wittwe Anna Luise
Scheibe geb Brachwitz39 1 4T Gottesackerg 16 Die Baumstr
Wwe Elise Vogel geb Ballhorn 64J 3 M 4T Krnkcnbergstr 2
Der Privatmann Otto Gebhacdt 69 I 11 M 24 T Klinik

Der Künstler Alois Brann 34 I 5 M 26 T Klinik
Der Tischlermstr Gottlieb Karl Springer 84 I 3 T Brüder
straße 9 Des Handarbeiter Rudolf Griebel Ehefrau Sophie
geb Allner 26 I 10 M 12 T Klinik Des FleischermstrRobert Thürmer S Julius Fritz Crnstll M 24 T Augustastr
13 1 unehel T 2 unehel S

Der Landesverrathsprozetz vor dem
Reichsgericht

Leipzig 2 Juli Heute begann vor dem Reichsgericht der
LandesverrathZ Prozeß gegen den im technischen Bureau der
Generaldirektion der Eisenbahnen in Elsaß Lothringen beschäf
tigt gewesenen Hilfsschreiber Max Dietz dessen Ehefrau Karo
line Dietz und den Färbereibesitzer Appell welche alle drei auK
Straßburg sind Den Vorsitz führte der Präsident Drenkmann
Die Oberreichsanwaltschaft war vertreten durch den Ober
reichsanwalt Tessendorf und den Reichsanwalt Galli Zu der
Verhandlung sind geladen als militärische Sachverständige
zwei Offiziere vom großen Generalstab und eine größere An
zahl von Zeugen unter welchen sich der Baron Zorn von Ru
tsch uud der Apotheker Klein aus Straßburg befinden Nach
dem Eröffnungsbeschluß ist Dietz wie wir gestern ausführlich
erwähnt beschuldigt in semer dtenstlichen Stellung eine Reihe



von Schriftstücken fekreten Charakters gestohlen und sie der
französischen Regierung verrathen zu haben obwohl er sich
sagen mußte daß deren Geheimhaltung zum Wohle des deut
schen Reiches unbedingt erforderlich war Diese Schriftstücke
sind theils im Original theils in Abschrift nach Paris an das
bekannte unter Leitung des Oberst Vincent stehende Nachrick
tenbureau gelangt In Frage kommen hauptsächlich Aktenstücke
und Nachrichten betreffend die Vorbereitungen für die Benutz
ung der Eisenbahnen von Elsaß Lothringen im Falle der Mo
bilmachung Deutschlands insbesondere Konferenz Protokolle
über die Militärfahrpläne und Nachweifungen der zur Zer
störung sich eignenden Bahnkörpertheile ferner über das
Truppentransportmaterial über die Ring und Straßenbahnen
in Straßburg und über Benutzung der Strecke Siraßburg
Schlettstadt Mülhausen sodann über das vorhandene Zug
personal und über die Korrespondenz des Bevollmächtigten der
Bahn mit den Linienkommissionen in Karlsruhe Mainz und
Kassel Die Mitangeklagte Ehefrau des Dietz ist beschuldigt
ihrem Ehemanne wissentlich und durch die That Beihilfe ge
leistet zu haben indem sie mit dem Vertreter der französischen
Regierung verhandelte und bei der Absenkung der Nachrichten
half Der dritte Angeklagte Appell endlich ist beschuldigt die
Dietz bei der Absenkung der Nachrichten unterstützt und die
Auszahlung des Geldes an Dietz vermittelt ferner dem schon
früher verurtheilten Kanzlisten Cabannes Beihilfe zum Landes
verrath geleistet zu haben Der Angeklagte Dietz bekennt sich
in vollem Umfange der Anklage schuldig und will den Landes
verrath aus Noth begangen haben Seine Ehefrau erklärt sich
jedoch für unschuldig weil sie keine Kenntniß von dem wirkli
chen Charakier der in Frage kommenden Schriftstücke gehabt
habe Der Angeklagte Appell leugnet beharrlich die Betheilig
ung am Landesverrath und bezeichnet die Angaben Cabannes
als Erfindung beziehentlich als zum größten Theile unwahr
Wenn er der Ehefrau des Cabannes nach der Verhaftung des
Letzteren baare Unterstützungen gewährt habe so fei das nur
aus reiner Menschenfreundlichkeit geschehen Appell will mit
Cabannes nicht regelmäßig verkehrt auch nicht gewußt haben
daß dieser Spionage treibe er habe lediglich angenommen daß
Cabannes für französische Zeitungen schreibe erHabe Cabaunes
vor dessen Abreise nach Paris besucht weil er Verwandte in Frank
reich hahe und Cabannes gefragt ob er ein Packet mitnehmen
wolle Der Präsident macht Appell zahlreiche Vorhalte wegen
der abweichenden Aussagen die derselbe früher gemacht hatte
Appell behauptet er habe diese Aussagen im Fieberzustande
gethan von welchem er im Gefängnisse befallen worden sei
Mehreren in französischer Sprache geschriebenen in seinem
Rockmtter aufgefundenen Kassibern sucht Appell eine durchaus
harmlose Bedeutung zu geben Mehrere Beamte der Gene
raldirektion der elsaß lothringschen Eisenbahnen welche als Zeu
gen vernommen wurden bestätigten daß Dietz Gelegenheil ge
habt habe zu den Schränken des Vorgesetzten zu gelangen
Das Dienstmädchen Bischoff welches früher bei Cabannes in
Dienst stand bestätigte die Anwesenheit Appells bei Cabannes
beide hätten ihre Unterhaltung aber in französischer Sprache
geführt die sie nicht verstanden habe

Handel und Gerkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Hallea S

am 3 Juli 18L3 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weizen ruhig lM 180 Mark
Roggen ruhig 130 137 M Gerste schwaches Angebot Futter
gerste 128 133 M die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
ruhiger 136 142 M Mais M Raps M Erbsen
ohne Angebot Victoria M Kümmel ausschließt Sack
per 100 KZ netto ohne Angebot Stärke einschl Faß von
100 XZ Inhalt per 100 Kilo netto 36,00 37,00 M be
zahlt

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 Kg Netto
Linsen Mohne Angebot Bohnen M ohne Angebot

Lupinen Mark Kisesaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,50 A ark Roggenkleie

10,25 M Weizmschalen 9,00 M Weizengrieskleie 9,25 M Malz
keime helle 9 10 Mark dunkle3 9 Mark OeKuchen 12,50 13
Mk Malz 25,00 27,00 Mk NübA 47,50 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark Solaröl 0,825/30 12,50 Mark Spiri
tus a 10000 Liter Procent matt Kartosfelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 52 00 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33,80

Strohpreise Langes Roggenstroh 18,00 bis 21,00 M
pro Schock zu 600 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis
15 00 M Maschinen Weizenstroh bis M Hiesi
ges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M Per Ctr im Einzelver
kauf in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

5 Vom 1 Juli ab ist die Regentschaft Tunis dem
Welipostvertrage und den Nebenabkommen betreffend den
Werthbrief Postpacket Postanweisungs und Postauftrags
veikehr beigetreten Es finden daher fortan die Vereinsbe
stimmungen welche bisher nur hinsichtlich derdortunterhaltenen
fremien Postanstalten Geltung hatten auf das ganze Ge

biet der Regentschaft Anwendung Ueber alles Einzelne er
theilen die Postanstalten auf Verlangen Auskunft Ferner
tritt vom 1 Juii ab die Republik Salvador der Pariser
Uebereinkunft des Weltpostvereins in Betreff des Austausches
von Postpacketen bei Zunächst sind indeß nur Packete im
Verkehr mit der Hauptstadt San Salvador bis zum Gewicht
von 3 Kilogramm und ohne Werthangabe zulässig Das Porto
welches vorauszubezahlen ist beträgt 3 Mk 40Pfg Daneben
kommt eine vom Empfänger in Salvador zu entrichtende Ge
bühr von 40 Pfg für je 500 Gramm für die Beförderung
über den Isthmus von Panama zur Erhebung

Brauufchweig 2 Juli Serienziehung der Braunschwei
ger 20 Thaler Loose 77 379 650 688 1071 1819 1824 1877
1942 1972 2028 2244 2348 2351 2429 2714 2756 2794 3111
3217 3272 3413 3503 3526 3801 4255 4460 5174 S372 5824
5999 6l33 6213 6236 6689 6950 7114 7155 7268 7402 7764
7884 79Z0 7954 82l3 8312 8362 8382 8532 8933 9301 9521
9650 9758 9965

Meiningen 2 Juli Ser Zieh der Meininger 7 Fl Loose
132 165 201 288 450 639 884 989 1117 1146 1330 1463 1465
1519 1689 1788 1861 1971 2006 2182 2218 2247 2541 2549

3245 3373 3497 3519 3523 3654 3725
4198 4475 4485 4526 4521 4656 4774
5212 5323 5325 5326 5428 5537 5595
5915 6225 6289 6375 6384 7018 7435
7904 8015 8019 8049 8059 8063 8067
8631 8737 8941 8976 9118 9189 9260

2631
3735
4935
5651
7436

2862
4126
5018
5907
7710
8495

9456 9481 9922
amburg 2

2686
3758
5013
5751
7518
8230

2951
4182
K141
59 0
7814
8629
9984

Juli Serienziehung der 100 Mk Banko
Loofe von 1846 18 39 59 60 64 74 109 172 176 290 297 318
345 350 403 435 469 532 548 591 609 671 736 755 795 811
846 851 854 879 886 940 943 946 954 959 1017 1078 1103
1149 1153 1257 1263 1265 1299 1334 1395 1417 1418 1469
1500 1516 1554 1614 1637 1669 1699 1772 1835 1873

Cöln Mindener 4 pCt Eisenbahn Prioritäten
Em 11 Die nächste Ziehung findet Anfang Juli statt Gegen
den Coursverlust von ca 3V PCt bei der Ausloofung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuvurger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 6 Pfg
pro 100 Mark

Vermischtes
Die Unsicherheit in Paris scheint immer ärger zu

werden Vor Kurzem wurde jetzt sogar am Abend um 11 Uhr
in der Avenue de l Opera nicht weit vom Theatre Fran ais
ein Herr der Rentner Delahaye von drei Strolchen ange
fallen Zwei hielten ihn fest und der dritte nahm ihm seine
Uhr seine Geldtasche und seine 900 Francs Bankscheine ent
haltende Brieftasche weg Die Räuber hatten sich aus dem
Staube gemacht ehe der Bestohlene sich von seiner Ueber
rafchung erholte

Ein blutiger Vorfall ereignete sich am Abend des
30 Juni in der Karlskaserne zu Pest Die Passanten wurden
nach dem Zapfenstreich durch lauten Aufschrei vom zweiten
Stockwerk erschreckt Im nächsten Augenblicke sauste ein weib
licher Körper mit voller Wucht auf das Pflaster Wenige
Minuten darauf wurde aus der Karlskaferue ein Schuß ver
nommen Nach der Untersuchung ergab sich daß das jäh
rige Dienstmädchen Juliana Somogyi zu ihrem Geliebten
einem Rekruten des 69 Infanterieregiments m der Karlskaserne
gegangen war Der Geliebte war nicht zu Hause und das
Mädchen wollte sich wieder entfernen Feldwebel Stefan
Csellej erblickte das schmucke in der Tracht der Weißenburger
Bäuerinnen gekleidete Mädchen und lockte es auf das Zimmer
das er hinter sich verschloß Das Mädchen welches dem Ge
liebten nicht untreu werden wollte fuchte sich durch einen
Sprung aus dem Fenster vor Gewalt zu retten und fand hier
bei ihren Tod Der unvorhergesehene blutige Ausgang des
Abenteuers hat auf Csellej so niederdrückend gewirkt daß er
sich erschoß

In Ehren verschwunden Der beim Berliner Land
gericht I zugelassen gewesene Rechtsanwalt D hat im Oktober
1886 trotz einer aanz einträglichen Praxis Berlin verlassen und
sich nach B in Nordamerika begeben Erst von Rotterdam
aus hatte er einem Kollegen von seinem Entschluß Kenntniß
gegeben und ihn mit der Uebernahme der laufenden Mandate
betraut Dieses ausfällige Verschwinden des betreffenden An
walts und der an den Herrn Justizminister gerichtete Antrag

ihn aus der Liste der Rechtsanwälte zu löschen erregte selbst
verständlich damals um so größeres Aufsehen als D in gere
gelten Verhältnissen lebte und sonst ein Grund dieses fonder
baren Verhaltens nicht erfindlich wurde Aus einer Korre
spondenz des Rechtsanwalts D mit einem hier wohnenden
Freunde wird jetzt dieses Dunkel gelichtet Bereits im
Jahre 1881 hatte D nach abfolvirtem Staatsexamen einen
einjährigen Urlaub zu einer Reise nach Nordamerika erhalten
wohin sein Vater schon vor einer Reihe von Jahren ausge
wandert ist und dort feinem Dränge nach Vervollständigung
seiner wissenschaftlichen Bildung folgend die ganze Urlaubszeit
zum Studium der Medizin verwendet Nach seiner Rückkehr
ließ er sich als Rechtsanwalt einschreiben und hatte als solcher
auch eine reichliche Beschäftigung gefunden Diese genügte ihm
aber nicht und er nahm Privatunterricht in der italienischen
und spanischen Sprache Schließlich hat ihn aber seine Vor
liebe für die Medizin von hier fortgetrieben und den bisher
unbegreiflich erschienenen Schritt thun lassen Gestern erhielt
sein Freund von ihm die erfreuliche Nachricht daß es feiner
Ausdauer und feinem F eiße gelungen ist das medizinische
Doktor Examen glücklich zu bestehen

Ein wahnsinniges bildhübsches Mädchen verur
sachte Sonntag Nachmittag in der Großen Frankfurterstraße in
Berlin Aufsehen Dasselbe trat Plötzlich auf eine ihr entgegen
kommende Dame zu welche ihren etwa 4 jährigen Sohn an
der Hand führte riß das Kind an sich und erklärte der er
schrockenen Mutter daß dies ihr Kind sei welches vor mehreren
Monaren gestorben und nun in der Gestalt des vor ihr stehen
den Knaben wieder auf Erden erschienen sei Die Mutter ver
suchte ihr Kind aus der stürmischen Umarmung der Fremden
zu befreien stieß aber auf energischen Widerstand seitens der
selben welche sie sogar in die Hand biß Auf das Hilfege
schrei der Mutter eilten mehrere Männer herbei bei deren Er
scheinen das Mädchen den Knaben fallen ließ und die Flucht
ergriff Es gelang nicht die Geistesgestörte zu ergreifen

Ein unschuldig Verurtheilter ist vor Kurzem in
der Schweiz nach vierzehnjähriger Zuchthausstrafe freigelassen
worden Am 4 April 1868 wurde Fridolin Kellerhals in
Solothurn zu zwanzigjähriger Zuchthausstrafe verurtheilt
Hiervon büßte er vierzehn Jahre ab Im März 1885 wurde
als sich bestätigt hatte daß in Amerika ein sterbender Mann
sich als den Urheber jenes Brandes bekannt wegen dessen
Kellerhals verurtheilt worden war ein Gesuch um Wiederauf
nahme des Prozesses gestellt diesem Gesuch wurde jüngst ent
sprochen und nach zweitägigen Verhandlungen wurde am 26
Juni Kellerhals von den Geschworenen der damaligen Brand
stiftung nichtschuldig erklärt uud ihm eine Entschädigung von
5000 Francs mit Abzug der während der Strafzeit von ihm
gemachten Ersparnisse zugesprochen Kellerhals hatte 2000T
Francs verlangt

Letzte telegraphische Nachrichten
Rom 2 Juli Der Preußische Gesandte v Schlözer über

reichte dem Papste sein neues Beglaubigungsschreiben
Der deutsche Botschafter Graf Solms wird dem König

morgen sein neues Beglaubigungsschreiben sowie ein Hand
schreiben des Kaisers Wilhelm überreichen Morgen Abend
begiebt sich der König mit der Königin und dem Kronprinzen
nach Monza von wo der Kronprinz durch die Schweiz und
über Brüssel nach London reist Der König wird am Sonntag
hier zurück erwartet

Der italienische Konsul Cecchi in Aden ist gestern von dort
an Bord des Archimede in besonderer Mission nach Zanzi
bar abgereist

Wetterbericht dss HallsMe Tageblattes
Muthrnaßliches Wetter für den 4 Juli

Etwas auffrischender Westwind bei verän
derlicher Bewölkung zeitweise mit Regenschau
ern Temperatur ohne wesentliche Aenderung
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Dresden 0,98 Magdeburg j 1,98
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werden noch eingestellt
Hallesche Maschinen u Wampfkesiel

Armatureu Fabrik

Einen Arbeitsburschen stellt sofort ein
HViZZs Malermeister

Harz 1
Gesucht zum August d Js eine

Köchin welche gleichzeitig Hausarbeit über
nimmt von Frau Bürgermeister Schneider

Wettinerstraße 38 I
Zum 1 August findet ein anst Mädchen

das im Kochen erfahr Stell bei gut Lohn
Zu erfr Wettinerstr 39 I Vorm 1 Uhr

Mädchen können unentgeltlich
Schneidern lernen Poststraße 1

Junge

Frenndl Wohnnng
2 Stuben 3 Kammern Küche nebst Zubeh
z 1 Oktober zu vermischen

Niemeyerstr 1t ZI

Kleiner IMvu
ev auch Niederlagsraume u Wohnung
paff f Handschuh Bosamenteu Ci
garren oder Mehl u Backwaareu
Geschäft 1 Oktober zu vermiethen

S Wohnungen k Svt 4SV
pr sofort zu vermiethen

i MM Pieceu zu verm
M Ulrichftr 3V

Gophienstr Herrschaft Wohn
3 St 2 K u Zub per 1 Oktober cr zu
beziehen Näheres daselbst im Laden

Halberstädterstr 4 vZ itviK dem
Cirkus freund Wohnungen 1 u 3
halbe Etage für 150 u 130 Thlr sofort
oder 1 Oktober zu beziehen

MoritzzwingerlZ Postamt u Ran
nischestraße pr 1 /10 herrsch Wohn s
550 500 und 400 event zus a 900
z verm Näheres Manuischeftr LZ I

Magdebnrgerstr ZT Parterre Wohn
m Part 1 Okl zu verm Näh Part links

Gr Steinftr Part Räume im
Hof renovirt für Comptoir und Nie
derlagen auch für ruhigen Gewerbe
betrieb p 1 /10 a 400 zu vermiethen

Große Steinstraße Z V
Nähe des Gerichts und Marktes

herrsch Beletage renovirt 6 heizbare
Zimmer nebst Zubehör Gartenbenntzung
per 1 /10 oder früher a 900 Mark zu ver
miethen

In meinem Hause

Kaiiei plsn I kcke vi
kyMl WH

ist ein großer Speicher mit Kontor
und Wohnung nebst Pferdestall und
Remise auf Wunsch auch getheilt sof
oder 1 Okt zu vermiethen Näheres
gr Steinstraße S8 in Kontor

Wohnungen sind zu vermiethen Preis
45 42 36 Thlr Giebicheusteiu Reil
straße 27a Vizewirth Lehmaun
WSt K u K an einz Leute zu Michae
lis zu vermiethen gr Steinstraße 44
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Friedrichstraße Z
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zu vermiethen

4 Zimmer 2 Kammern

Kellerwohnung f einzelne Leute zum
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Eine Wohnung Preis ZVOO Mark
sowie eine solche zu ckSO Mk Albrecht
strasze IKi zu vermiethen u pr 1 Okt
zu beziehen

1 Wohnnng TSpeisekammer u Zub sofort od 1 Okt
zu beziehen Näheres

Privatstraße in der Forsterstr 1
Friedrichstraße S4

Herrfchaftl Wohnung 180 Thlr 3 Stub
2 K Küche u Zubeh 1 Oktober beziehbar
Näheres beim Wirth

Zum 1 Okt Hausnmnns Wohn au
ord L zu verm Hedwigstr 7 p Bes 12 2

Krausenstraße IS
ist die zweite geth Etage best aus 3 Stu
ben Küche u Zubehör sofort oder später zu
vermiethen Näheres daselbst Part links

2 Stuben 3 K u Zubehör pr 1 Oktbr
zu vermiethen Niemeyerstr 10 p

Möbl freundl Stube an eine anst Dame
vermiethet Friedrichstr G part

An ruhige Misther ist p 1 October
d I in gefunder Lage eine Parterre
Wohnung bestehend aus 3 heizb Zim
mern Kammer Küche c für den Preis v

Mk zu vermiethen Zu erfragen
Herrenstraße IS

Die UMSKche
befindet sich BrKusswarts Ms Z
Lösen von Marken für den folgenden Tag
st nicht mehr erforderlich da eine ausrxichmd
PortwMnzahl stets vorräthtg sein wird

NNweisungsn auf ganze Portionm
Z 25 Pfg auf halbe Ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die GesWÄtAM des BslSsWMe

Taschentuch gez H I S4 Freitaz
i d Marktk Verl G Bel abz Karlstr 35

MMÄim MMchw
Die glückliche Geburt eines muntern Kna

ben zeigen hiermit hocherfreut an
Halle a S den 2 Juli 1888

ITsvIrvrt und Frau
geb ßAIüvk

Heute Nachmittag Uhr
entschlief unser gutes Kind

ÄvtttrivS
Bitte um stilles Beileid

Böllberg den 2 Juli 1888
Familie



Mittwoch i n 4 Juli 1888
Anfana 7 Uhr

4 tn8emble ks8t8pikl lier itgliellki
des

UM wss tZ W LvrUll
fDireetion n

Zum ersten Male

F SSS MS GSLKKM F S FSKM MM 5
Schwank in 4 Akten von Fritz Brentano In Scene gesetzt von Herrn Regisseur Guthery

Personen

Berner Großkaufmann Herr GutheryClementine seine Frau Frau Wenck
Meta beider Tochter Frl LeuchtmannGrüner Großkaufmann Herr Richter
Bertha seine Frau Frau RichterFritz Ebert Referendar Herr Alexander
Hektor Lamm Bornemannvon Schmetthorn Major a D Herr Ries
Seine Frau Frau Walther TrostJda seine Tochter Frl LehmannLehmann Herr MeißnerDon Manuel Benayas y Portorcarero Herr Ottbert
Langner Vorstände des musikalischen sHerr Worlitzsch
Wimmel j Vereins Euterpe Merr Schneider
Martin Diener bei Berner Herr Lüders

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Bechershof 9

neben

ZSsvIiAiiisivItvs

Sonntag den 8 Juli
IS AGHUGZ ßZNSZAGA

unter Damenbetheiligung
j Besichtigung der städt Wafferwerke bei Beesen
s Frühstück auf der Mabeninsel

Abfahrt mittelst Dampfer früh 6 Uhr früh vor Schräplers Haltestelle
Fahrkarten für hin und zurück im Borverkauf SS S tK bei den Herren

Schlossermeister Büchner Schulberg Klempnermeister Grecke Firma Knabe Mans
felderstraße Mechaniker Kleemann Mauergasse bis Sonnabend Mittag

Um zahlreiche Betheiligung ersucht Der Borstaud

V vr in
Mittwoch den Juli

IV
im MWtßÄKKr

Von Uhr ab FM
Karten sind an der Kasse vorzuzeigen

Goneert Anfang Vs Uhr v stauSStocklaternen sind an der Kasse Habens

8 Ii rslspieZ Z et v
Prolc Loge 1 Rang 3, Mk tZrchesterfautsuil 2 50 Mk 2 Rang Vorderreihen 1, Mk
Orchester Loge 3, Parquet 2, 2 Äi ia Hmterreihen ,501 Rang Loge 2,50 Prosc Loge 2 Rang 2 3 Rang nummerirt 0,75
1 Rang Balkon 2,50 Parterre nummerirt 1,25 Ballerte 0,40
Den sx t Abonnenten der Wintersaison bleiben ihre bisher innegehabten Plätze bis

7 Uhr Abends des vorhergehenden Tages reservirt
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags unk

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel A 10 Pfg sind an der Kasse und bei

den Billeteuren zu haben

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang Wr Ende gegen KG Uhr

Meine Wohnung befindet sich
4 Händelhaus

WSS I S SZI Schuhmachermstr
Mit heutigem Tage wohne ich

Kyritz Nappsilber sche Privatste 1
Bauunternehmer

Br
Eine alleinst ält Dame wünschtDonnerstag den 3 Juli 5 Ensemble Gastspiel der Mitglieder des Wallnertheaters in

Berlin Zum 2 Male Ais Vorher zum 2 Male vr
r ilt Anf 7 l/z Uhr

Familienanschl erwünscht Neumarkt
viertel bevorzugt Off unt W O I6S8
an W vsi stvin Halle erb

ein in der Rundschrift wohlgeübtev
Schreiber Meldungen im kgl Mineralog
Institut R fidenzgebäude Domgaffe 5/6

WM Das Bureau der Wallnertheater Direetion befindet sich 55eI Z
Nr S Sprechstunden von 1O tZ Uhr Gormittags

lzlsöEc et bis 12 Ukr M
in größter Auswahl und stets neuesten Dessins
zu bekannt lkiUiA Preisen offerirt
MGNZWWZZM

4S Gr USrichftratze 45 MMcke Win
Plomb Reparat

A Geiststraße 17
Adler Apotheke

Eingang Breitestraße 39
Könner MveM lHollisksrant 3r XoniKliodsn Holrsit äss Vilkslrn v rsuss6u
Hoü,Li Xör Hck ä grosse v Uso Islld,ILotI 8r Hck ä L si v Ls,o 8sn L dii rg
Iloü Lr HvK ä Krossli v Hsx8sii,lHoü 8i Hood 5 vodl ä Mi zt v V üäsok K ZZWZWSA Z

Mittwoch den 4 Juli
Abends 8 Uhr

Zr üxtra oiÄellvll
wobei unter And Nummern anf Ver
langen gegeben werden Aus dem
reichhaltigen Programm sind beson
ders hervorzuheben Vorführung der
einzig in der Dressur dastehenden 12
Rapphengste durch den Direktor
Djalma geritten von Herrn Max
Schumann Halifax Schimmelhengst
in Freiheit dressirt u vorgeführt von
Herrn Ernst Schumann Spring
fahrschule geritten von Fräul Adele
Schumann Julia Maearthh in ihren
vorzügl Leistungen auf dem Trapez
Zum Schluß der Vorstellung

Die schöne Sophie
oder

u Nlloi im MM
Alles Nähere durch Plaeate und Aus
tragzettel

Donnerstag den S Juli
Zr VorMjmiK

Hochachtungsvoll

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassaschrünke

Lindenstraße
5 S ZAKAVII dosts Qualität 2 L

8 MrKMZs KsriWiMds
1869 1886 gebunden und gut erhalten

sind billig zu verkaufen Wo sagt die
Expedition dieses Blattes

VaMöQsolüIäöi Insokriktön Irimsparsuts I sropions
üiMIieds ausärüo iolr Agrantirt

RsioddaltiAS roisvsrzisic liniss6 vörssnäsn gratis uvä trsvco

hat abzugeben
Ziegelei Bahnhof Stmnsdorf

üüpvrt

Um Schirme für die
Ferien Colonie

littet
gr Mrichstrahe S4

Direktion ZZSWWSM GZI

Die Beduinen kommen
MGMMTWS S KGM MssA MssK
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